
TOURENBERICHT 
 
LAWINENKURS 16. JANUAR 2010 
 
Der Lawinenkurs wurde kurzfristig, wetterbedingt, auf den Samstag vorverlegt.  Eintägige 
Touren haben den Vorteil, dass viele Personen teilnehmen können. Das war auch dieses Jahr 
der Fall. Insgesamt 29 Personen - von den JO bis zu den Senioren – waren dabei. 
Mit dem Auto fuhren wir nach Isenthal und mit der Bahn hinauf nach Gitschenen. Da es für 
die Talabfahrt zu wenig Schnee hat, lösten wir für die ganze Gruppe ein Retourticket. 
Während des Kaffeehaltes nahm Ignaz mit seinem Laptop auf allen  LVS Mammut  Pulse ein 
Update vor.  
 

 
    Sicht am Morgen  
                                  und am Nachmittag 

  
 
 
 
 

Mit den Ski erreichten wir einen schönen sonnigen Platz um an verschiedenen Arbeitsposten 
unsere Kenntnisse über das Suchen mit dem Barryvox,  systematisches Schaufeln, Rettung 
wieder aufzufrischen oder zu erlernen.                  
 
 
 



 
 
 
 

 
 
Nach der Mittagsrast zog die aufgeteilte langgezogene Gruppe aufwärts Richtung Brisen. 
Anhand eines Schneeprofils wurde uns erklärt, wie der Aufbau ist, welche Schichten gut oder 
weniger gut sind. Da der Himmel sich bald mit Wolken überzog kehrten wir vor dem Gipfel 
um. 
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Im Namen aller Teilnehmer  danke ich  Ignaz herzlich für die gut vorbereitete Ausbildung. 
Alle haben diesen Tag genutzt um Kenntnisse zu erwerben, die sie hoffentlich nie brauchen 
werden. 
 
Am späteren Abend stellte sich eine Verwechslung von Skistöcken heraus. 
 
Sigi hat Anitas Stöcke 
Kurt hat die von Sigi 
Turi hat ein zusätzliches Paar 
und René hat  gar keine 
 
Inzwischen hat sich auch dieses Rätsel gelöst. 
 
Kurt Stierli 


